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Feststellung gemäß § 5 UVPG 
 

(Gasunie Deutschland Transport Services GmbH) 
 
 

Bekanntgabe des LBEG vom 05.08.2024 
 

- L1.4/L67007/03-08_02/20232024-0019/008 - 
 
 
Die Gasunie Deutschland Transport Services GmbH plant die Errichtung und den Betrieb der Ver-
dichterstation (VDS) Achim West inklusive der notwendigen Anbindungsleitungen und Nebenan-
lagen. Die Verdichterstation soll als eigenständige Station mittels integrierter Elektroverdichter be-
trieben werden. Der Standort für die geplante VDS Achim West befindet sich auf einer landwirt-
schaftlichen Fläche nordwestlich der bestehenden VDS Embsen. Zur VDS Achim West gehören 
ein Betriebsgebäude, ein Elektrogebäude, eine Netzersatzanlage, ein Mittelspannungs-Netzfilter 
sowie die Verdichterhalle mit den dazugehörigen baulichen Anlagen. 
 
Für das Vorhaben Verdichterstation Achim West inklusive der Nebenanlagen sind Vorprüfungen 
aufgrund folgender Tatbestände der Anlage 1 UVPG erforderlich: 
 
- Ziffer 13.3.2 Anlage 1 UVPG aufgrund der Wasserhaltung während der Bauphase 

 
- Ziffer 13.18.1 Anlage 1 UVPG aufgrund der Errichtung von Grabenteilverrohrungen im Zusam-

menhang mit der Zuwegung 
 
- Ziffer 19.2.4 Anlage 1 UVPG aufgrund der Leitungsdurchmesser (DN750 (ETL 32.010) und 

DN1000 (ETL 182.010)) 

 
Dazu hat die Vorhabenträgerin Unterlagen für die Durchführung einer allgemeinen Vorprüfung 
gemäß Anlage 2 UVPG vorgelegt. 
 
Diese nach den Vorgaben der Anlage 3 UVPG vorgenommene Vorprüfung hat ergeben, dass eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung für das o. g. Vorhaben nicht erforderlich ist. 
 
Die einzelnen Gründe für die Entscheidung können im anliegenden Prüfvermerk eingesehen wer-
den. 
 
 
Diese Feststellung wird hiermit öffentlich bekannt gegeben. Sie ist nach § 5 Abs. 3 UVPG nicht 
selbständig anfechtbar. 
 


